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In Beisein der drei Landtagsabgeordneten Dr. Christian Jung, Andrea Schwarz und Ansgar Mayr (von links) bekam Brettens Oberbürger-

meister Martin Wolff die Urkunde von Innenminister Thomas Strobl in Stuttgart überreicht.          Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Bretten ist ab 1. Oktober offiziell Melanchthonstadt
Innenminister Thomas Strobl überreichte OB Martin Wolff die Genehmigungsurkunde

Ab dem 1. Oktober darf Bretten 
auf offiziellen Dokumenten und 
den Ortstafeln die Zusatzbezeich-
nung Melanchthonstadt führen. 
Gemeinsam mit 13 weiteren Kom-
munen aus Baden-Württemberg, 
darunter Mühlacker (zukünftig 
Senderstadt), Hügelsheim (Spar-
geldorf) und Breisach am Rhein 
(Europastadt), bekam Brettens 
Oberbürgermeister am vergan-
genen Freitag die entsprechende 
Genehmigungsurkunde von Lan-
desinnenminister Thomas Strobl 
in Stuttgart verliehen.
"Zusatzbezeichnungen stärken die 
Identität und das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl vor Ort und damit 
letztlich die kommunale Selbstver-
waltung und unsere Kommunen", 
sagte Minister Strobl bei der Feier-
stunde im Innenministerium.
Zusatzbezeichnungen für Städte 
und Gemeinden können nach der 
Gemeindeordnung seit 2020 be-
antragt werden, wenn sich der Ge-
meinderat mit qualifizierter Mehr-
heit von drei Viertel der Stimmen 
aller Mitglieder dafür ausspricht. 
In seiner Sitzung im Februar hatte 
sich der Brettener Gemeinderat 
auf Vorschlag der Verwaltung ein-
stimmig dafür ausgesprochen, den 
Antrag auf die Zusatzbezeichnung 
beim Innenministerium zu stellen. 
Anpassungen, die mit Kosten ver-
bunden sind, etwa auf Ortsschildern, 
Briefbögen etc. sollen ab Oktober 

Warntag am 14. September
Am Donnerstag, 14. September, ist 
bundesweiter Warntag. An diesem 
Tag werden verschiedene Warnsyste-
me erprobt, mit denen die Bevölke-
rung im Ernstfall vor Katastrophen 
gewarnt wird. Zu den Warnkanälen 
zählen beispielsweise Radio, Fernse-
hen, Sirenen, die Warn-App NINA 
oder der Mobilfunkdienst Cell 
Broadcast.
In der Kernstadt sowie in den neun 
Stadtteilen Brettens wird an insgesamt 
19 Standorten ein Sirenensignal zu 
hören sein. Mit dem Probealarm wird 
überprüft, ob allerorts die entspre-
chenden Funktionen gewährleistet 
und die Sirenen für alle Bürgerinnen 
und Bürger gut wahrnehmbar sind.
Um 11 Uhr werden daher nacheinan-

der alle Tonfolgen des Sirenenalarms 
ausgelöst. Zunächst wird ein Probe-
alarm von 7 Sekunden zu hören sein, 
auf den ein einminütiger Alarm zur 
"Warnung der Bevölkerung" folgt. 
Etwa um 11:45 Uhr erfolgt dann die 
Entwarnung mit einem einminütigen 
akustischen Signal.
Bürgerinnen und Bürger können 
ihre Erfahrungen und Wahrneh-
mungen des Probealarms anonym 
bei einer Online-Umfrage mitteilen 
unter: www.warntag-umfrage.de. 
Die Abstimmung wird am 14. Septem-
ber ab 11 Uhr freigeschaltet.
Bereits jetzt können sich Interessierte 
unter www.bretten.de über die Sirenen- 
töne informieren, die in Bretten abge-
spielt werden. (red)

Einladung zum Vortrag 
"Naturnahe Gärten" im Rathaus

Der NABU Bretten und die Stadt 
Bretten möchten Sie für eine natur-
nahe Gartengestaltung begeistern 
und laden Sie herzlich zum Vortrag 
mit dem Titel „Naturnahe Gärten: 
Informationen und Tipps für bun-
te, lebendige Gartengestaltungen 
in Zeiten des Klimawandels“ ein.
Frau Michaela Senk (Technikerin 
im Garten- und Landschaftsbau 
sowie FLL-Zertifizierte Baum-
kontrolleurin von der Garten-
SpielRaum GbR, Karlsruhe) wird 
vorstellen, wie bunte, lebendige 
Gartengestaltungen angesichts von 
Sommerhitze und Wasserknappheit 
gelingen können, die gleichzeitig 
die Biodiversität fördern.
Da verantwortungsbewusst und 
nachhaltig mit den Ressourcen 
Boden, Natur, Rohstoffen, Energie 
und Geld umgegangen werden 

sollte, wird Frau Senk Sie auch 
informieren, welche  Recyclingma-
terialien zur Gestaltung attraktiver 
Gärten eingesetzt werden können. 
Gern können auch Fragen der 
Bürgerschaft zur naturnahen Gar-
tengestaltung beantwortet werden.
   
Der Vortrag findet statt am Mon-
tag, 25.09.2023, 19:00 Uhr im 
Brettener Rathaus, Großer Sit-
zungsaal 1. OG, Untere Kirchgasse 
9, 75015 Bretten.

Die Teilnahme an dem Vortrag ist 
kostenlos. Um eine Anmeldung 
für diese Veranstaltung bei der 
Stadt Bretten im Amt für Stadtent-
wicklung und Baurecht per Email 
(bauleitplanung@bretten.de) oder 
per Telefon (07252/921-612) bis 
zum 21.09.2023 wird gebeten. (red) 

Naturerlebnistag findet großen  
Zuspruch bei Groß und Klein

sukzessive erfolgen. Auf Drucker-
zeugnissen der Stadt Bretten und in 
den bereits bestehenden Wappen und 
Logos wird der Zusatz "Melanchthon-
stadt" ohnehin schon jetzt verwendet.
"Wir freuen uns über diese Zusatzbe-
zeichnung, weil sie den Bezug zum 

Humanisten und Reformator Philipp 
Melanchthon, der wie kein anderer für 
die Identität und das Selbstverständnis 
unserer Stadt steht, lebendig hält", sagt 
Oberbürgermeister Martin Wolff. 
"Außerdem zeigt der Zusatzname, 
dass wir eine Stadt mit einer langen 

Geschichte sind, auf die wir zurecht 
stolz sein können."
In Baden-Württemberg gibt es laut 
Angabe des Innenministeriums 
bereits 110 Gemeinden bzw. Orts-
teile, die eine kommunalrechtliche 
Zusatzbezeichnung führen. (maw)

Die Stadt Bretten begrüßt ihre neuen Auszubildenden

Passender hätte das Wetter am 
vergangenen Sonntag für einen 
Naturerlebnistag kaum sein können. 
Während in der Stadt teils mehr als 
30 Grad herrschten, bot der Wald 
eine willkommene Abkühlung.
Kein Wunder also, dass viele Besu-
cherinnen und Besucher, darunter 
zahlreiche Familien, auf das Gelän-
de rund um die städtische Saatschu-
le nahe des Brettener Tierparks 
gekommen waren, um bei der in-
zwischen 27. Auflage der beliebten 
Veranstaltung dabei zu sein.
"Die Faszination am Wald findet 
sich in zahlreichen Geschichten 
wieder. Um die Begeisterung auch 
bei den Jüngeren zu wecken, sind 
Erlebnisse in der Natur wichtiger 
Bestandteil. Das Sammeln eigener 
Erfahrungen und vertieftes Wissen 
trägt schließlich auch zum Schutz 
der Umwelt bei", sagte Oberbürger-
meister-Stellvertreter Kurt Dicke-
mann bei der Begrüßung, die von 
Klängen der Jagdhornbläser und 
Liedern der Kinder des Kindergar-
tens Drachenburg umrahmt wurde.

Anschließend hatten die großen 
und kleinen Gäste die Gelegenheit, 
die Natur geführt oder auf eigene 
Faust zu erkunden. Ob bei der 
Pirsch mit dem Hegering, im Wald-
mobil des Landschaftserhaltungs-
verbands, beim Nistkastenbau mit 
dem NABU oder einer Märchen-
wanderung mit Martin Rausch. 
Die Vielfalt der Bienen gab es beim 
BUND und der Imkerei Wilde zu 
entdecken. Der Obst- und Garten-
bauverein bot ein Apfelsaftpressen 
an. Mal- und Bastelspaß aus Natur-
materialien gab es beim Kindergar-
ten Drachenburg und die Stadtbü-
cherei stellte eine Bücherkiste zum 
Stöbern und einen Kreativtisch 
bereit. Besonders spannend war 
ein von der Forstverwaltung der 
Stadt Bretten aufgebauter Pfad, der 
einen Überblick über die Vielfalt 
der Baumarten - samt deren Ver-
breitung und Zukunftsaussichten 
im Stadtwald - gab.
Ein vielfältiges Speise-, Kuchen- und 
Getränkeangebot rundete einen 
erlebnisreichen Nachmittag ab. (maw)

Oberbürgermeister Martin Wolff freut sich zusammen mit Ausbildungsleiterin Lena Frick (vorne links) über die 16 neuen Auszubilden-

den und FSJler, die ihre Ausbildung und ihr Freiwilliges Soziales Jahr Anfang September bei der Stadt Bretten angefangen haben.                                                                                                                                

                         Foto: Stadt Bretten

Zum Ausbildungsbeginn begrüßte 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
am Freitag, den 1. September, 
gemeinsam mit der Ausbildungs-
leiterin Lena Frick die zehn neuen 
Auszubildenden und sechs neuen 
FSJler bei der Stadt Bretten. Er 
wünschte ihnen viel Erfolg und 
Freude bei der Ausbildung und 
in ihren verschiedenen Ausbil-
dungsberufen. Leonie Bühn, Elena 
Liebl, Moritz Martin und Jenny 
Of starten in ihre Ausbildung zur/
zum Verwaltungsfachangestellten. 
Nikos Papadopoulos und Felix 
Pfettscher absolvieren ihr halbjäh-
riges Einführungspraktikum im 
Rahmen des Studiums „Bachelor 
of Arts – Public Management“. Lisa 
Alfeo und Lale Cicek beginnen 
ihr Anerkennungsjahr als Erzie-
herin und David Cipolla und Lara 
Hartmann ihre praxisintegrierte 
Ausbildung zur/zum Erzieher/in 
in den städtischen Kindergärten 
Drachenburg und Sonnenblume. 
Sarina Mühlhauser, Benjamin 
Schoch und Anna Lena Teutsch 
starten in ihr Freiwilliges Soziales 
Jahr – ebenfalls in den städtischen 
Kindergärten. Chiara Albanese 
beginnt ihr Freiwilliges Soziales 
Jahr an der Johann-Peter-Hebel-
schule und Hanna Gramlich an 
der Pestalozzischule. Vivien Grauer 
verstärkt zukünftig im Rahmen 
ihres freiwilligen sozialen Jahres 
das Team innerhalb des Feuer-
wehrhauses.
Am ersten Tag erhielten die 16 Ju-
gendlichen wichtige Informationen 
zum Ausbildungsverlauf und der 
Organisationsstruktur der Verwal-
tung. Um die Stadt Bretten näher 
kennenzulernen, nahmen sie auch 
an einer Stadt- und Melanchthon-
hausführung teil. Im Rahmen der 
Einführungswoche fand außer-
dem am vergangenen Donnerstag 
ein gemeinsamer Ausflug in den 
Adventure-Golfpark in Kürnbach 
statt. An diesem nahmen auch die 
Auszubildenden des zweiten und 
dritten Ausbildungsjahres und 

Eine vielfältige Einführungswoche erlebten die neuen Azubis und FSJler. Unter anderem standen eine Stadtführung und ein Rundgang 

durch das Melanchthonhaus sowie das gemeinsame Minigolfspielen auf dem Programm.                               Foto: Stadt Bretten

die Jugend- und Auszubildenden-
vertreterin teil. Ziel des Ausfluges 
war es, sich untereinander besser 
kennenzulernen, den Teamgeist 
zu fördern und fernab des Rat-
hauses einen gemeinsamen Tag zu 
erleben. Des Weiteren lernten die 
Auszubildenden und FSJler inner-
halb der Gruppe aufeinander zu 
achten und richtig miteinander zu 

kommunizieren, um an ihr Ziel zu 
kommen. Durch verschiedene grup-
pendynamische Teamspiele wurde 
der Zusammenhalt untereinander 
gestärkt. 
Am Freitag starteten die Azubis 
und FSJler dann schließlich in ihren 
Ausbildungs- und Arbeitsalltag und 
freuen sich nun auf viele weitere 
spannende und lehrreiche Tage. (red)

Wer sich für den Ausbildungsstart 
am 01.09.2024 interessiert und Teil 
des Azubi-Teams werden möchte, 
kann sich per Post (Bürgermeister-
amt Bretten, Sachgebiet Personal, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten) 
oder E-Mail (lena.frick@bretten.de) 
bewerben. Weitere Informationen 
rund um die Ausbildung gibt es 
online unter www.bretten.de.

Oberbürgermeister-Stellvertreter Kurt Dickemann begrüßte vor der Saatschule die zahlrei-

chen Besucherinnen und Besucher.                         Foto:  Marcel Winter/Stadt Bretten
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Die Stadt Bretten sucht engagierte

         und motivierte Fachkräfte

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie 
Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen 
nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:
•Leiter/in des Sachgebiets Tiefbau (m/w/d)

•Leiter/in für die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachteraus- 
   schusses (m/w/d)

• Leiter/in des Sachgebiets Bürgerservice (m/w/d)

• Bautechniker/in (m/w/d)

• Erzieher/in für den Kindergarten Drachenburg (m/w/d)

• Verwaltungsmitarbeiter/in für die Ortsverwaltung und die Grundschule 
    Ruit (m/w/d)

• Mitarbeiter/in für die Innenstadt- und Straßenreinigung (m/w/d)

Studium und Ausbildung:
• Praktikumsstellen für die Praxisphase im Rahmen des Studiums Bachelor of 
Arts - Public Management (m/w/d) in den Bereichen „Organisation, Personal, 
Informationsverarbeitung“, „Kommunalpolitik, Führung im öffentlichen Sektor“, 

„Ordnungsverwaltung“ und „Wirtschaft und Finanzen, öffentliche Betriebe“

Freiwilliges Soziales Jahr:
• im städtischen Kindergarten Drachenburg (m/w/d)

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche MeldungenBrettener Wochenmarkt
Jeden Mittwoch und Samstag von 8-13 Uhr finden 
Sie die ganze Frische der Region an einem Platz. 
Weil frisch einfach lecker ist!

Aufgrund des Weinmarkts vom 21. bis 24. September auf dem Marktplatz 
wird der Wochenmarkt am Mittwoch, 20. September, und Samstag, 
23. September, auf den Seedamm-Parkplatz verlegt.
Genießen Sie am Mittwoch, 20. September, von 9-13 Uhr einen leckeren 
Zwiebelkuchen der Bäckerei Stiefel mit frischen Zutaten vom Wochenmarkt.

Ausbildungsstellen
zum 01.09.2024 (m/w/d)
hhhhhhhhhh●Bachelor of Arts - Public

Management
(Online-Bewerbungen über die Hochschulen Kehl und
Ludwigsburg)

●Verwaltungsfachangestellte/r

●Kauffrau/-mann für Tourismus
und Freizeit

●Gärtner/in
(Garten- und Landschaftsbau / Baubetriebshof)

●Erzieher/in
(praxisintegriert und Anerkennungsjahr)

BRETTEN
Interessiert?
Fragen beantwortet Dir
gerne:

Lena Frick
���07252/921-131
��lena.frick@bretten.de
� www.bretten.de

Facebook     Instagram

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung 
(Anschreiben, Lebenslauf, Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise) bis 1155..0099..22002233

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 

gerne zur Verfügung. Sollte kein geeignetes Stellenangebot dabei 

sein, besuchen Sie gerne unsere Homepage unter www.bretten.de/

stadt-rathaus-verwaltung/stellenangebote

Mehr: https://erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Veränderte Öffnungszeiten der
Tourist-Info und vhs-Geschäftsstelle
Die Tourist-Info Bretten bietet als 
zentrale Anlaufstelle am Marktplatz 
Informationen rund um Sehenswür-
digkeiten, Wandern, Radfahren sowie 
Freizeitmöglichkeiten in und um 
Bretten. Besucher und Bürger erhal-
ten hier auch Tickets zu lokalen und 
überregionalen Veranstaltungen sowie 
Souvenirs und stadtgeschichtliche 
Literatur. Die Organisation von Stadt- 
und Themenrundgängen für Gruppen 
und Individualgäste wird ebenfalls 
von der Tourist-Info übernommen. In 
der Einrichtung im Herzen der Stadt 
ist auch die Geschäftsstelle der Volks-
hochschule Bretten untergebracht.  
Seit dem 11. September haben die 
Tourist-Info und die vhs-Geschäfts-

stelle am Marktplatz montags ganz-
tägig sowie mittwochnachmittags 
geschlossen. An den restlichen Tagen  
sind Tourist-Info/vhs-Geschäftsstelle 
wie gewohnt für Sie da. (red)  
Die Öffnungszeiten im Überblick:
Montag  geschlossen
Dienstag und Donnerstag 9 – 18 Uhr
Mittwoch 9 – 13:30 Uhr 
Freitag und Samstag 9 – 13 Uhr
Kontakt: 
Tourist-Info/vhs Bretten 
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten
Tel. 07252 583710
tour ist info@bret ten.de, vhs@
bretten.de
www.erlebe-bretten.de, www.vhs-
bretten.de

Weinmarkt vom 21. bis 24. September 
mit verkaufsoffenem Sonntag

Seit mehr als dreißig Jahren ist 
der Weinmarkt ein Schaufenster 
der Weinkultur und ein beliebter 
Treffpunkt für Besucher aus nah 
und fern. Zahlreiche Weingüter 
und Winzergenossenschaften aus 
der Region nutzen die Möglich-
keit, ihr vielfältiges Angebot an ba-
dischen und württembergischen 
Weinen zu präsentieren und laden 
zur Verkostung edler Tropfen 
aus dem Kraichgau, Stromberg, 
Heuchelberg und Zabergäu auf 
den Brettener Marktplatz ein. Die 
vielfältige Brettener Gastronomie 
sowie einzelne Verpflegungsstän-
de, bieten allerlei kulinarische 
Köstlichkeiten und kümmern sich 
gerne um den kleinen und großen 
Hunger der Besucher. 
In diesem Jahr findet auf dem 
Brettener Weinmarkt erstmals 
eine individuelle Weinprobe statt. 
Die Winzer der teilnehmenden 
Weingüter haben hierfür eine 
persönliche Auswahl zusammen-
gestellt, aus der Sie sich am jewei-
ligen Stand Ihren Lieblingswein 
auswählen dürfen. Erwerben 
können Sie den Schlenderpass in 
Höhe von 20 Euro an den acht teil-
nehmenden Weinständen.  Nutzen 
Sie die Möglichkeit, neue Weine 
zu entdecken, und schlendern Sie 
gemütlich von Stand zu Stand. Der 
Schlenderpass beinhaltet 8 x 0,1l 
und kann vom 21.-24. September 
auf dem Brettener Weinmarkt 
eingelöst werden.
Freuen Sie sich am Sonntag neben 
dem Weinmarktbesuch auch auf 
ein entspanntes Einkaufserleb-
nis ganz ohne Zeitdruck. Der 
Brettener Einzelhandel hat von 
13-18 Uhr geöffnet und freut sich 
darauf, Ihnen die neuesten Trends 
zu präsentieren und Sie umfassend 
und in gewohnter Freundlichkeit 
zu beraten. Bei gutem Wetter 
können Sie am Sonntag zudem 
liebevoll restaurierte oder her-
vorragend erhaltene Oldtimer 
im gesamten Innenstadtbereich 
bestaunen.
Unsere kleinen Besucher dürfen 
sich auf ein Karussell und einen 
Süßwarenstand am Hundlesbrun-
nen freuen. Im Bereich der Weiß-
hofer Galerie kann zudem am 
Sonntag das vielfältige Angebot 
des Spielmobils entdeckt werden. 
Kommen Sie vorbei und genie-
ßen auch Sie die einzigartige 
Atmosphäre auf dem historischen 
Marktplatz in Bretten und freuen 

Sie sich auf vier Tage geselliges Bei-
sammensein. Auf dem Brettener 
Weinmarkt feiern Jung und Alt ge-
meinsam zu einem Glas Wein und 
tanzen zum abwechslungsreichen 
Musikprogramm. 
Der Brettener Weinmarkt ist von 
den Parkplätzen P1 Pfluggasse, 
P2 Sporgasse, P5 Am Seedamm, 
P+ Berufsschule, P4 Parkhaus Lö-
wenhof in nur wenigen Minuten 
erreichbar. Nutzen Sie alternativ 
auch den Stadtbus. (Im Rahmen 
der Nachhaltigkeitstage, fahren 
Sie mit den Linien 141, 146 und 
147 am Samstag und Sonntag sogar 
kostenlos.)
Die offizielle Eröffnung des Wein-
marktes mit Oberbürgermeister 
Martin Wolff findet am Donners-
tag, 21. September, um 18 Uhr auf 
der Bühne am Marktpatz statt.

Öffnungszeiten des Brettener 
Weinmarkts:
Donnerstag: 17:00 – 23:00 Uhr
Freitag: 17:00 – 24:00 Uhr
Samstag: 17:00 – 24:00 Uhr
Sonntag: 12:00 – 21:00 Uhr

Weinmarkt-Teilnehmer:
• Amthof 12
• Weingärtner Cleebronn-Güg-

lingen
• Weingut Gravino
• Weingut Häußermann
• Weingüter Heitlinger & Burg 

Ravensburg GmbH
• Genossenschaftskellerei Heil-

bronn-Erlenbach-Weinsberg
• Weingut Hockenberg
• Weingut Kern
• Weingut Klenert
• Weingut Lutz
• Weingut Müller
• Weingut Niwenburg
• Weingut Plag
• Weingut Spahlinger
• Weingärtner Stromberg-Za-

bergäu
• Weingut Vincon - Zerrer
• Winzer von Baden eG

Um den kleinen und großen 
Hunger kümmern sich die Ga-
strostände:
• Willkommen Chef - Portugisi-

sche Spezialitäten
• Gropp dein Veranstalter
• Schlemmer Foodtruck
• Weinservice Rösch
• Crepes & Langos
sowie die ansässige Brettener Ga-
stronomie mit einem vielfältigen 
Angebot passend zum Wein. (red)

Nachhaltigkeits- und Energiewendetag 
am 24. September parallel zum Weinmarkt

Vortrag: „Klänge der NS-Zeit“
Musik stiftet beim gemeinsamen Sin-
gen und Musizieren Identifikation. Sie 
erzeugt ein starkes Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit. Zudem wirkt Musik 
intensiver als jede andere menschliche 
Ausdrucksform direkt auf das Ge-
fühls- und Seelenleben ein. Sie eignet 
sich außerdem hervorragend, um den 
eigenen Machtanspruch und Größe 
zu repräsentieren. 
Diese Erkenntnisse nutzten die Na-
tionalsozialisten schamlos aus, um 
die Menschen in ihrem Machtbereich 
zu manipulieren. Bei seinem Vortrag 

„Klänge der NS-Zeit“ widmet sich 
Wolfhard Bickel am Dienstag, 19. Sep-
tember, um 18:30 Uhr im Bürgersaal 
des Alten Rathauses dem Medium 
„Musik als Propagandamittel“ - dies 
mit zahlreichen Klangbeispielen ori-
ginaler Tonaufnahmen. Karten gibt 
es für 5 Euro an der Abendkasse. 
Die Veranstaltung wird als Begleit-
programm zur Sonderausstellung 
„Bretten 1933-1945: Diktatur in einer 
badischen Kleinstadt“ geboten, die 
noch bis zum 3. Oktober im Museum 
im Schweizer Hof zu sehen ist. (red)

Fundtiere
Am Montag, 21. August, wurde im Ordnungsamt eine Fundschildkröte 
abgegeben. Das Tier wurde am Sonntag, 20. August, in Bretten-Gölshausen 
in der Eppinger Straße/Ecke Römerstraße aufgefunden. Der Besitzer kann 
die Schildkröte beim Tierschutzverein Karlsruhe abholen in der Hermann-
Schneider-Allee 20, 76189 Karlsruhe (Tel.: 0721/950780 bzw. 0721/9507810).

Am Sonntag, 10. September, wurde in der Pforzheimer Straße ein junger 
Kater (grau-schwarz getigert) aufgefunden. Der Besitzer kann sich mit dem 
Ordnungsamt unter der Nummer 07252/921-311 in Verbindung setzen.

Am Sonntag, 24. September, wird 
im Rahmen der Nachhaltigkeits- und 
Energiewendetage Baden-Württem-
berg in der Brettener Innenstadt 
Klimaschutz erlebbar: Besucher 
erhalten von 13 bis 18 Uhr auf 
dem Vorplatz der Volksbank in der 
Melanchthonstraße 29-31 (Fuß-
gängerzone) rund um das Thema 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz bei 
verschiedenen Ausstellern interes-
sante Informationen. 
Die Stadt Bretten informiert Sie 
über die Klimaschutzstrategie der 
Stadt und zeigt Ihnen auf, was im 
Bereich kommunaler Klimaschutz 
unternommen wird. Sie erhalten kos-
tenlos wissenschaftliche Infomateria-
lien sowie attraktive Give-aways zur 
„Klimalösung“ – wie wir das Klima 
und unsere Erde schützen können. 
Kommen Sie vorbei und machen Sie 
mit beim Klima-Quiz zu den Nach-
haltigkeitstagen 2023 und freuen Sie 
sich hoffentlich über einen tollen 
nachhaltigen Hauptgewinn.
Die Omas (und Opas) For Future 
aus Bretten setzen sich für eine 
liebens- und lebenswerte Erde der 
nachfolgenden Generationen ein, 
denn auch die Generation 50+ kann 
etwas bewegen. Testen Sie Ihr Wissen 
im Bereich Klimaschutz bei einer 
spannenden Glücksradaktion. Es gibt 
viel zu erfahren und auf jeden Fall für 
jede/jeden etwas zu gewinnen.

Der Arbeitskreis Klimaschutz des 
NABU Bretten e.V. engagiert sich 
insbesondere für einen zügigen Aus-
bau der PV-Anlagen auf Gebäuden. 
Darüber hinaus für einen konsequen-
ten und dabei naturverträglichen 
Ausbau der Erneuerbaren Energien, 
insbesondere auch der Windenergie 
und der Freiflächen-Photovoltaik.
Foodsharing, die Lebensmittelret-
ter, verstehen sich als umwelt- und 
bildungspolitische Bewegung, die 
sich gegen den achtlosen Umgang mit 
Ressourcen und für ein nachhaltiges 
Ernährungssystem einsetzt. Ein Be-
such am Infostand lohnt sich, denn 
sie FAIRTEILEN Lebensmittel! 
Darüber hinaus sind die Brettener 
Carsharing-Anbieter ZEO Carsha-
ring und Stadtmobil vertreten.  Beide 
Anbieter stellen jeweils fünf Fahrzeuge 
in Bretten. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz, da dadurch 
private Autos ersetzt werden und Platz 
in der Stadt geschaffen wird. Informie-
ren Sie sich zu den Angeboten und 
Konditionen der Anbieter. Es warten 
verschiedene kleine Giveaways sowie 
Gutscheine auf Sie. 
Darüber hinaus fahren Sie im Rahmen 
der Nachhaltigkeits- und Energiewen-
detage mit den Buslinien 141, 146 
und 147 am Samstag und Sonntag kos-
tenlos. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter: bretten.de/nachhaltigkeits-
und-energiewendetag  (red)
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AWO-Jugendhaus in der  
Bahnhofstraße mit neuem Anstrich

Wer unterwegs zum Brettener 
Bahnhof ist, hat es vielleicht schon 
bemerkt: Das AWO-Jugendhaus in 
der Bahnhofstraße 13/1 strahlt seit 
einigen Tagen Passanten mit einem 
farbenfrohen Anstrich entgegen. 
Im Inneren bereits bunt bemalt, 
lädt die Einrichtung nun auch von 
außen zum Besuch ein. Von dem 
frischen Farbenspiel machte sich 
der Jugendgemeinderat Bretten, 
der bei der Gestaltung der Au-
ßenfassade mit involviert war, am 
vergangenen Freitag selbst ein Bild.
Mitte April diskutierte der Jugend-
gemeinderat zusammen mit der 
Stadtverwaltung ̈ ber verschiedene 
Gestaltungsmöglichkeiten. Dabei 
wurde ein Konzept mit verschie-
denfarbigen Polygonen entwickelt. 
F̈r das Farbschema tauschte sich 
das Fachamt mit den ausf̈hrenden 
Firmen aus. „Die gewählten Pa-
stellfarben sind nicht nur modern, 
sondern f̈gen sich auch gut in die 
umliegenden Gebäude ein“, erklärt 
Amtsleiter Fabian Dickemann vom 
Amt Bauen, Gebäudemanagement 
und Umwelt.
„Das gemeinsame Ergebnis kann 
sich buchstäblich sehen lassen“, re-
s̈mierte Oberb̈rgermeister Mar-
tin Wolff bei seinem Besuch und 
ẅnschte dem AWO-Jugendhaus 
weiterhin zahlreiche Besucher. 
„Unser Gebäude sieht jetzt auch 
aus der Ferne ansprechend und 

Die neue Außenfassade des Jugendhauses nahm Oberb̈rgermeister Martin Wolff gemein-
sam mit dem Jugendgemeinderat Bretten und der Geschäftsstelle Jugendgemeinderat, Amts-
leiter Fabian Dickemann vom Amt Bauen, Gebäudemanagement und Umwelt sowie dem 
Team des AWO-Jugendhauses in Augenschein.                Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

einladend aus“, freute sich Jugend-
hausleiter Hartmut Baumgärtner 
zusammen mit seinen Kolleginnen 
und Kollegen und dankte der Stadt 
f̈r ihren Einsatz.
Neben der ansprechenden Optik 
hat die Gestaltung f̈r den Ju-
gendgemeinderat dabei auch eine 
symbolische Bedeutung: „Die bun-
ten Polygone stehen f̈r uns sinn-
bildlich f̈r unsere pluralistische 
Gesellschaft, in der man auch mal 
anecken darf, vor allem aber zusam-
menhält und sich ergänzt“, erzählt 
die stellvertretende Jugendgemein-
derat-Sprecherin Charlotte Heiler. 
„Durch das AWO-Jugendhaus wird 
f̈r die Brettener Jugend nun weiter 
sichtbar, wie der Jugendgemeinderat 
sich zusammen mit der Stadtverwal-
tung in Bretten f̈r eine lebendige 
Jugendbeteiligung einsetzt“, ergänzt 
Sina Meier von der Geschäftsstelle 
Jugendgemeinderat.
Im Zuge der Fassadensanierung 
des AWO-Jugendhauses, die in den 
Sommermonaten Juni und August 
stattfand, wurde auch die Dach-
umrandung aus Holz erneuert und 
neu gestrichen. F̈r die Umsetzung 
zeichneten sich die Brettener Fir-
men Zickwolf (f̈r die Maler- und 
Holzarbeiten) und Ehrenfeuchter 
(f̈r den Ger̈stbau) verantwortlich. 
Die Gesamtkosten f̈r die Sanie-
rungsarbeiten belaufen sich dabei 
auf rund 55.000 Euro. (go)

Mehrere Veranstaltungen der 
Europäischen Melanchthon-Akademie

Das Ensemble f̈r Fr̈he Musik Karls-
ruhe widmet sich geistlicher wie welt-
licher Musik der Renaissance. Beim 
Konzert am Samstag, 16. September, 
um 19:30 Uhr im Melanchthonhaus 
stehen unter dem Titel "Geistliche 
Musik der Renaissance" die Werke 
der Komponisten Heinrich Isaac und 
Giovanni Pierluigi da Palestrina im 
Zentrum. Konzertkarten zu 12 Euro, 
ermäßigt 10 Euro, sind erhältlich im 
Vorverkauf bei der Tourist-Info sowie 
an der Abendkasse.

Der Gondelsheimer K̈nstler Karl 
Vollmer hat Zeichnungen von Ak-
teuren und Personen im Umfeld 
der Reformation im Ringen um ein 
Verständnis der Zeit des 15. und 16. 
Jahrhunderts angefertigt.
Zeichnungen von zeitgenössischen 
Vorlagen inspiriert, aber mit dem 
Denken und den Fragestellungen 
eines Menschen des 21. Jahrhun-
derts. Wie können wir heute leben 
angesichts der Fragen, die unsere 
heutige Zeit an das Menschenbild 
der Reformation hat? Was können 
uns heute diese Menschen aus f̈nf 
Jahrhunderten Distanz sagen?
Die Ausstellung kann vom 21. Sep-
tember bis 22. Oktober 2023 im 
Melanchthonhaus Bretten besichtigt 
werden. Zur Ausstellungseröffnung am 

20. Oktober, 19:30 Uhr, sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. 

Die Studienfahrt der Europäischen 
Melanchthon-Akademie und des 
Vereins der Freunde und Förderer 
der Europäischen Melanchthon-Aka-
demie f̈hrt Samstag, 21. Oktober, 
nach Neustadt/Weinstraße. Die 
Exkursion beinhaltet den Besuch 
des Pfälzischen Bibelmuseums mit 
Museumsleiter Michael Landgraf, 
ein Mittagessen im Gasthaus, eine 
Stadtf̈hrung zu Zeiten Ursinus 
sowie einen kleinen Bummel. Die 
R̈ckreise ist f̈r 16:45 Uhr geplant, 
Kostenpunkt 55 Euro. Anmeldung 
bis 27. September unter Telefon 
07252/9441-10 oder per E-Mail an: 
info@melanchthon.com. (red)

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen unter: www.bretten.de

Probieren Sie es aus!

Die Cargobike Roadshow kommt in unsere Stadt.
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29.09.2023 | Bretten
13:00 – 18:00 Uhr | Parkplatz Am Seedamm

Veranstalter: In Kooperation mit: In Kooperation mit: Eine Aktion der:

22.09. – 02.10.2023: 10 Tage, 10 Städte, 12 E-Cargobikes

Schon mal

E-Lastenrad
gefahren?

Bitte beachten Sie tagesaktuelle 
Hinweise online:

Weitere Informationen unter:

www.agfk-bw.de

Die Stadt Bretten möchte nach-
haltige Mobilität fördern und den 
Rad- und Fußverkehr stärker ins 
Bewusstsein aller Mobilitätsteil-
nehmer r̈cken. Gerade k̈rzere 
Wege wie der Einkauf, das Training 
beim Sportverein, die Probe beim 
Musikverein oder auch Hin- und 
R̈ckweg zum Kindergarten bzw. 
Schule m̈ssen nicht zwingend mit 
dem Auto zur̈ckgelegt werden. Al-
ternativ können Kurzstrecken unter 
zwei Kilometer gut zu Fuß bewältigt 
werden. Mit einem Fahrrad wären 
auch weitere Strecken zwischen 
5-10 Kilometer im Alltag machbar. 
Sogar größere Transporte oder 
die Beförderung von Kindern, die 
selbst noch nicht mit dem Fahrrad 
fahren, können mit einem moder-
nen E-Lastenfahrrad problemlos 
erledigt werden.
Vielleicht hat ja schon der eine 
oder andere solch ein Lastenrad 
im Straßenverkehr gesehen? Und 
vielleicht denken auch schon einige 
̈ber solch eine Anschaffung nach? 
Um den möglichen Umstieg auf ein 
Lastenrad zu erleichtern, findet am 
Freitag, 29. September 2023, 
13-18 Uhr auf dem Parkplatz 
Am Seedamm eine Cargobike 
Roadshow statt.
Bei dieser Veranstaltung werden 
insgesamt 12 E-Lastenfahrräder 
von Fachleuten des AGFK Baden-
Ẅrttemberg (Arbeitsgemeinschaft 
Fahrrad- und Fußgängerfreundlicher 
Kommunen) vorgestellt. Und nicht 
nur das: Alle Lastenfahrräder können 
an diesem Nachmittag kostenfrei 
Probe gefahren werden. Es wird daf̈r 
extra ein Teil der Straße Am Seedamm 
gesperrt. Entsprechend bitten wir um 
Verständnis, dass an diesem Tag der 
Parkplatz Am Seedamm nicht zum 
Parken zur Verf̈gung steht.

sal und Fahrradfachhandel Tretlager 
uas Bretten.Wir freuen uns, Sie am 29. 
September als Gast bei unserer Cargo-
bike Roadshow begr̈ßen zu können.

Programm der Cargobike Road-
show am 29. September
13:00 Uhr: Beginn
13:30 Uhr: Begr̈ßung durch B̈rger-
meister Michael Nöltner
14:00 Uhr: Lastenräder gemeinsam 
nutzen (Lastenkarle)
15:00 Uhr: So wird Bretten attrakti-
ver - auch f̈r Lastenräder (ADFC)

Angebot zwischen 13 und 18 Uhr
•Auswahl von 12 verschiedenen 
E-Lastenrädern zum Probefahren 
(AGFK)
•Beratung f̈r die Auswahl eines ge-
eigneten E-Lastenfahrrades (AGFK)
•Angebot aus dem Fachgeschäft/E-
Lastenräder, Anhänger, Zubehör 
(Tretlager)
•Spielmobil mit Geschicklichkeit-
sparcour f̈r Kinder (KIGA Dra-
chenburg)
•Bewirtung mit alkoholfreien Ge-
tränken und herzhaftem Fingerfood 
(Catering Klasse J1 des MGB), Ku-
chen und Waffeln (KIGA Drachen-
burg) sowie Kaffeegetränken (Nerone 
Kaffeerösterei und Café)  (red)

Die Fachleute des AGFK stehen vor 
Ort f̈r Fragen - auch zum Thema 
Förderung - zur Verf̈gung. Weiterhin 
wird das Spielmobil f̈r die j̈ngsten 
Besucher mit einem kleinen Ge-
schicklichkeitsparcour zur Verf̈gung 
stehen. F̈r Speis und Trank mit herz-
haftem Fingerfood sowie Kuchen und 
Waffeln ist ebenfalls gesorgt.

F̈r die Bewirtung bedanken wir 
uns bei den Eltern und der Leitung 
des Kindergartens Drachenburg, 
der Klasse J1 des Melanchthongym-
nasiums Bretten sowie dem Café 
Nerone.
Großer Dank an alle Untersẗtzer 
und Akteure, die Ortsgruppe des 
ADFC Bretten, Lastenkarle Bruch-

Cargobike Roadshow bietet 12 E-Lastenfahrräder zum Ausprobieren

Neuer Stadtbusverkehr in Bretten  
blickt auf ein erfolgreiches erstes Jahr zurück

Gelungene Premierensaison: Vor 
genau einem Jahr nahm der neue 
Stadtbusverkehr in Bretten seinen 
Betrieb auf und läutete ein neues 
Zeitalter f̈r den ÖPNV in der 
Melanchthonstadt ein. Zum Jubi-
läum dieses umweltfreundlichen 
Mobilitätsangebots, das mit den drei 
Buslinien 141, 146 und 147 attraktive 
Neuerungen f̈r die Fahrgäste mit 
sich brachte, ziehen der Karlsruher 
Verkehrsverbund (KVV) und die 
Stadt Bretten eine positive Zwi-
schenbilanz.
„Das neue Angebot wurde gut von 
den B̈rgerinnen und B̈rgern in 
Bretten angenommen. Auch die 
Fahrgastzahlen haben sich sehr 
erfreulich entwickelt“, sagt Olaf 
Strotkötter, der beim KVV f̈r die 
Verkehrsplanung zuständig ist. Rund 
2.500 Fahrgäste pro Tag nutzen 
inzwischen die drei Buslinien, um 
umweltfreundlich ihre Ziele in der 
Großen Kreisstadt im Kraichgau 
und in deren Ortsteilen zu erreichen. 

Durch die so genannte „Rendezvous-
Technik“, bei der sich alle Stadtbusse 
an einem zentralen Ort zur gleichen 
Zeit treffen, muss der Fahrgast 
entlang seines Reisewegs maximal 
einmal umsteigen. Die beiden wich-
tigsten Ziele, der Bahnhof und die 
Innenstadt, können umsteigefrei 
erreicht werden. 
Nach dem Start des neuen Fahr-
planangebots hatte der KVV in 
Abstimmung mit der Stadt noch 
einige Optimierungen an dem neuen 
Konzept vorgenommen, um dieses 
noch besser auf die Bed̈rfnisse der 
Fahrgäste abzustimmen. Hierbei 
wurden Anregungen und konstrukti-
ve Kritik der Brettener B̈rgerinnen 
und B̈rger ber̈cksichtigt, so dass 
das neue Konzept nach der ersten 
Anlaufphase dann besser ins Rollen 
kam.
„Das neue Buskonzept hat den 
öffentlichen Nahverkehr in unserer 
Stadt deutlich vorangebracht und 
ist in Kombination mit den AVG-

Stadtbahnen der Linie S4 und den 
Regionalexpress-Z̈gen der Deut-
schen Bahn ein wichtiger Baustein 
f̈r eine nachhaltige Verkehrswende 
vor Ort“, macht Oberb̈rgermeister 
Martin Wolff deutlich. „Mit einem 
attraktiven ÖPNV-Angebot fördern 
wir die Lebensqualität in unserer 
Stadt. Der Stadtbus reduziert das Ver-
kehrsaufkommen auf den Straßen, 
das bedeutet auch weniger Lärm und 
Feinstaubbelastung“, so OB Wolff.
Zu der Erfolgsgeschichte des neu-
en Stadtbusverkehrs in Bretten 
beigetragen haben auch die neuen 
attraktiven Tarif-Angebote wie das 
Deutschlandticket oder das landes-
weite JugendticketBW, die ebenfalls 
im KVV-Verbundgebiet erhältlich 
sind und von vielen Fahrgästen ge-
nutzt werden. 
„Noch nie war die Fahrt mit dem 
ÖPNV so g̈nstig. Gleichzeitig leis-
tet jeder Fahrgast mit der Nutzung 
der drei Buslinien einen aktiven 
Beitrag zum Klimaschutz“, hebt 

Strotkötter hervor. Denn mit einer 
CO2-Emission von 108 Gramm 
pro Personenkilometer weist ein 
Linienbus im ÖPNV eine deutlich 
bessere Klimabilanz als ein Auto 
auf, das 162 Gramm klimafeindliche 
Treibhausgase ausstößt (Quelle: Bun-
desumweltamt).
Anlässlich des Jubiläums des Stadt-
busverkehrs lädt der KVV die Bretter 
B̈rgerinnen und B̈rger ein, die drei 
Buslinien während des Brettener Wein-
marktes am 23. und 24. September 
kostenlos zu nutzen. „Damit möchten 
wir uns bei allen Fahrgästen f̈r ihren 
Beitrag zum erfolgreichen Start dieser 
neuen Busverkehre bedanken und 
hoffen gleichzeitig, damit noch mehr 
Menschen von diesem schönen Ange-
bot zu begeistern, so dass sie dauerhaft 
auf den klimafreundlichen ÖPNV 
umsteigen“, sagt Strotkötter.
Weitere Informationen zum Fahr-
planangebot der Linien 141, 146 
und 147 gibt es online unter kvv.de/
fahrplan/fahrplanauskunft  (red)

Treffpunkt am Zentralen Omnibusbahnhof: Die drei Stadtbuslinien 141, 146 und 147 kommen gleichzeitig an und fahren gleichzeitig ab, was in der Praxis hervorragend funktioniert. So 

sind Umstiege zwischen den einzelnen Linien und zum Bahnverkehr unkompliziert möglich.                                      Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten



… sowie zahlreiche Online-Sprachkurse,

auch in den Sprachen der Welt

Kultur & Kreativität

Semesterstart an der vhs Bretten
Auszug aus dem aktuellen Programm

Die vielseitigen Kursangebote aller Online- und Präsenzveranstaltungen sowie
viele weitere Informationen erhalten Sie bei der

Volkshochschule Bretten
Amt Bildung und Kultur

Melanchthonstr. 3 | 07252 583718
vhs@bretten.de | www.vhs-bretten.de ©
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Gesellschaft, Politik & Ethik

Heimatkunde & Stadtgeschichte
Eselerlebnis für Kinder und Familien
Sa 14.10., 10:00-12:30 Uhr
Stadtführung mit Weinprobe
Fr 20.10., 18:00 Uhr

Länderkunde & Geographie
Multivision Neuseeland - Paradies am Ende der Welt?
Mo 06.11., 19:30 Uhr

Verbraucherfragen, Familie & Recht
Arzt-Patienten-Forum: Diabetes mellitus
Do 10.10., 18:00 Uhr

PEKIP-Kurs
Mi, 11.10., 15:30-17:00 Uhr, 10 mal

Natur & Umwelt
Vortrag: Klimawandel in Bretten
Di 17.10., 19:30 Uhr

Kultur & Kunst

Literatur & Theater
Vorlesekurs für Erwachsene
Mi 29.11., 16:30-17:30 Uhr

Kreatives Gestalten
3D-Grundkurs (Idee, Zeichnung, Druck)
Mi 04.10., 18:00-20:00 Uhr, 4 mal
Weihnachtlicher Letteringkurs
Mi 22.11., 18:30-21:30 Uhr

Fotograie
Nachtfotograie - Tipps und Tricks
Fr 17.11., 20:00-23:00 Uhr

Kosmetik & Frisur
Seife sieden
Mi 10.01., 17:00-20:00 Uhr

Zauberei
Zauberworkshop für Kids
Sa 02.12., 14:00-16:00 Uhr

Gesundheitswissen

Entspannung, Taiji / Qigong
Achtsamkeit, Stressbewältigung und Selbstfürsorge
Di 26.09., 20:00-21:15 Uhr, 5 mal

Taiji 36er Kurzform
Mo 25.09., 19:00-20:00 Uhr, 9 mal

Yoga & Pilates
Mama Baby Yoga
Do 28.09., 09:00-10:00 Uhr, 10 mal

Yoga Breath Walk
Di 10.10., 9:30-10:30 Uhr, 5 mal

Rücken & Wirbelsäule
Neue Rückenschule - neue aktive Wege
Do 28.09., 9:30-10:30 Uhr, 10 mal

Gymnastik & Fitness

Tanz

Selbstverteidigung
Selbstverteidigung für Jugendliche
Sa 18.11., 10:00-15:00 Uhr

Outdoorkurse

Kochen & Genießen
Whisky-Tasting
Fr 06.10., 19:30-23:00 Uhr
Thailändische Suppen
Fr 17.11., 18:00-22:00 Uhr
Karibik-Küche
Fr 26.01. 19:00-22:30 Uhr

Grundlagen & Betriebssysteme
Anfänge mit dem Computer
genauer Termin ab Ende September online

Ofice-Anwendungen
Excel für Einsteiger*innen
Di 17.10., 18:00-21:00 Uhr, 4 mal
Excel-Funktionen WENN und SVERWEIS
Do 30.11., 17:00-20:00 Uhr
Arbeiten mit großen Listen in Excel
Do 14.12., 17:00-20:00 Uhr

Internet & E-Mail

Persönliche Kompetenzen
Wie „ticken“ Menschen?
Mi 29.11., 18:00-21:00 Uhr

Betriebswirtschaft

Gesundheit

Sprachen

Schule & Arbeitsleben

Deutsch Englisch

Französisch Italienisch

Spanisch Russisch

Gesellschaft & Wissen

Online-Angebote

Erste Schritte ins Internet
Do 28.09., 17:00 Uhr
Umgang mit kindlichen Ängsten
Mo 09.10., 20:00 Uhr
Sicher im Netz unterwegs
Do 12.10., 17:00 Uhr
Elektronische Patientenakte und E-Rezept
Mi 18.10., 18:00 Uhr
Immobilienkauf - was kann ich mir leisten?
Mo 23.10., 19:00 Uhr
Gebäudebegrünung - Potenzial f. Biodiversität
Mi 25.10., 18:00 Uhr
Erben und Vererben
Mi 25.10., 19:30 Uhr
Urban Sketching
Fr 27.10., 19:00-20:30 Uhr, 6 mal
Klimabewusste Ernährung
Do 16.11., 18:30 Uhr
ChatGPT effektiv nutzen
Sa 18.11., 10:30-12:00 Uhr
Yoga für Schwangere
Do 30.11., 19:00-19:45 Uhr, 6 mal
Mini-Photovoltaikanlagen
Fr 15.12., 18:30 Uhr
Das politische System der Ukraine
Mi 10.01., 19:30 Uhr
Strategisches Vermögensmanagement
Mo 22.01., 19:00 Uhr
Moderation von Online-Meetings
Sa 27.01., 10:30-14:00 Uhr
Umgang mit Hassrede
Do 08.02., 18:00 Uhr
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KulturStadt Bretten Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

bis 03.10.2023
Bretten 1933–1945: Diktatur in einer badischen Kleinstadt. 
Ausstellung Teil 1
Im Jahr 2023 jährt sich die Machtergreifung der NSDAP zum 90. Mal. 
Dieses historische Ereignis soll Anlass sein, die Geschichte Brettens in 
der Zeit zwischen 1933–1945 näher zu beleuchten. 

Mi 19.09., 18.30 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Klänge der NS-Zeit: Musik als Propagandamittel
Vortrag mit Wolfhard Bickel im Bürgersaal
Der Vortrag zeigt auch anhand von Klangbeispielen den Einsatz von Mu-
sik als Propagandainstrument der NS-Diktatur.
Die Teilnahmegebühr von 5 Euro wird am Vortragsabend vor Ort entrichtet.

Mi 20.09., 18 Uhr, Museum im Schweizer Hof 
Kuratorenführung durch die Sonderausstellung 
Bretten1933–1945: Diktatur in einer badischen Kleinstadt
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 14.09.23. Die Teilnahmegebühr von 5 Euro wird 
direkt an der Museumskasse entrichtet. Dauer: ca. 60 Minuten.

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Öffnungszeiten: 
Di / Do 9 – 18 Uhr
Mi 9 – 13:30 Uhr 
Fr / Sa 9 – 13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Mo 06.11., 19:30 Uhr, Kinostar Filmwelt Bretten
Multivision: Neuseeland - Paradies am Ende der Welt? 
mit Tobias Hauser
Unberührte Natur, einsame Strände, eine besondere Kultur mit faszi-
nierenden Mythen - Neuseeland steht für viele Sehnsüchte. Viele ha-
ben ein Bild von dieser südpaziischen Inselgruppe im Kopf, eine Vor-
stellung vom Paradies auf Erden. Ist es das? Um dies herauszuinden 
machte sich Tobias Hauser auf die Reise ans andere Ende der Welt. 
Was er dabei erlebt hat, berichtet er in seinem neuen Vortrag. 
Tickets: 15 Euro bei der Tourist-Info Bretten. Abendkasse: 17 Euro

Achtsamer Herbstspaziergang: Entschleunigen, zur Ruhe kom-
men, Stress abbauen, 232-30105 
Der Spaziergang ist durch langsames Gehen und Übungen geprägt. Es 
wird kleine Inputs zum Thema Achtsamkeit geben, die Möglichkeit in 
Stille zu sein, aber auch sich Auszutauschen, wenn das gewünscht wird. 
Fr 22.09., 16:30-18 Uhr, 8 Euro

Stressbewältigung durch die Progressive Muskelentspannung, 
232-30101        
Mo 25.09., 18-19:15 Uhr, 10 mal, 61 Euro

Französisch für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse 
(Niveau A 1.1), 232-40811 
Di 26.09., 17:30-19:00 Uhr, 12 mal, 97 Euro

Spanisch für die Reise für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse, 
232-42225 

Di 26.09., 18-19:30 Uhr, 10 mal, 81 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Sa 07.10., 11:30-12:15 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesezeit
Abenteuerliche, lustige, schöne und spannende Geschichten für Kinder 
von 5 bis 7 Jahren. An diesem Samstag mit Natalie Westermann und 
einem spannenden Mäuseabenteuer. 
Der Eintritt ist frei, eine vorherige Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert. 

Di 17.10., 19 Uhr , Stadtbücherei
Literaturgenuss zur Abendstunde 
Mit Plaudereien über Lieblingsbücher, Gespräche zu Neuerscheinungen 
und Wissenswertes aus der Bibliothek.
Der Eintritt ist frei, eine vorherige Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert. 

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com

So 16.9., 19.30 Uhr, Melanchthonhaus
Geistliche Musik der Renaissance 
von Heinrich Isaac und Giovanni Pierluigi da Palestrina
Konzert mit dem Ensemble für Frühe Musik, Karlsruhe
Tickets: 12 Euro, erm.10 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse 

Ausstellungseröffnung Mi 20.09., 19:30 Uhr, Melanchthonhaus
„Reformatorenbildnisse – Die Dinge werden sich ändern.“
Ausstellungsdauer: 21.09. – 22.10.2023

So 08.10., 15 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus

Ratte Ratzig und der Leuchtturm
Objekttheater ab 4 Jahren
Ratte Ratzig ist eine Hafen-
ratte und träumt von der 
Ferne. Eines Tages wagt sie 
sich in ihrem selbst gebau-
ten Boot hinaus aufs Meer. 
Das kann nicht gut gehen. 
Ein gewaltiger Sturm lässt 
sie auf einer kleinen Insel 
stranden. Überall liegen Ob-
jekte herum, die scheinbar 
irgendwie einmal zusammengehört haben. Außerdem ist sie nicht allein 
und macht Bekanntschaft mit dem "Krakeeler", der anfangs sehr ruppig 
und unfreundlich erscheint. Er behauptet, dass er ein Leuchtturmwärter 
war und der berühmteste Krakeeler weit und breit. Doch der Sturm habe 
den Leuchtturm zum Einsturz gebracht und ihn seiner Existenz beraubt. 
Ratte Ratzig bietet ihm seine Hilfe an, wenn er nur aufhört zu krakeelen. 
Nach und nach werden sie Freunde und versuchen aus den Objekten 
den großen Leuchtturm wieder aufzubauen.
Ein aktionsgeladenes Theaterspektakel mit viel Musik. 
Tickets:  8 Euro, erm. 5 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Tageskasse

KulturStad
t

Badische Landesbühne
Do 05.10., 19:30 Uhr, 19 Uhr Einführung, Stadtparkhalle

Woyzeck Musical nach dem Stück von Georg Büchner
Woyzeck liebt Marie, aber was kann er ihr schon bieten? Um das gemein-
same uneheliche Kind versorgen zu können, hetzt er von einem Job zum 
nächsten. Er verdingt sich u. a. als Versuchskaninchen für medizinische 
Experimente und wird zunehmend zum Spielball der Mächtigen. Ra-
sant verschlechtert sich sein physischer und psychischer Zustand, sein 
einziger Halt ist die Beziehung zu Marie. Sie jedoch wendet sich einem 
Tambourmajor zu, der ihr gesellschaftlichen Aufstieg und ein sorgloseres 
Leben ermöglichen kann. Woyzeck verliert endgültig den Glauben an Ge-
rechtigkeit. Gequält, gedemütigt und von der Gesellschaft ausgespuckt, 
verfällt er nach und nach Wahnvorstellungen, die ihm befehlen, Marie zu 
töten. Georg Büchners sozialkritisches Dramenfragment verhandelt die 
menschlichen Abgründe und die Zumutungen der Existenz. Aus dem Stoff 
haben das Musikerpaar Tom Waits und Kathleen Brennan zusammen mit 
Regisseur Robert Wilson ein schaurig-schönes Art-Musical geschaffen.
Tickets: Kat.I. 16 Euro / erm.11 Euro, Kat. II. 13 Euro / erm 11 Euro bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse

Ausstellungen Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16.30 Uhr, Di/Fr 8 - 13 Uhr, Do 8-18 Uhr

bis 16.10., Foyer Rathaus Bretten
Wo fängt UNRECHT an? 
Das mobile Geschichtslabor zum KZ Kislau
Das interaktive Geschichtslabor ‚Wo fängt Un-
recht an?‘ richtet sich vor allem an junge Men-
schen, aber es bietet auch älteren Menschen 
wertvolle Informationen und Anregungen. Ausge-
hend von der Geschichte des frühen Konzentrati-
onslagers Kislau, können sich die Besucher:innen 
an acht Doppelstationen mit den Unterschieden 
zwischen Rechtsstaat und Unrechtsstaat, Demo-
kratie und Diktatur auseinandersetzen.
Eintritt frei. Um Anmeldung von Gruppen und Schulklassen über die Website
www.lernort-kislau.de wird gebeten. 

So, 17.09., 11-12:30 Uhr
Geschichte und Geschichten rund um die Melanchthonstadt
5 Euro, Treffpunkt: Marktbrunnen auf dem Marktplatz.

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Amtsblatt vom 05.08.2020 

Seite  5

Amtsblatt vom 13.09.2023 

Seite  5

Stadtteilnachrichten

Bauerbach Büchig

Ruit

Gölshausen

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Gölshausen ist 
aktuell nur Donnerstagnachmittag 
von 15-18 Uhr besetzt. Am 14. und 
21. September ist wegen Urlaub 
geschlossen. Geöffnet ist wieder ab 
28. September. Ab dann findet im 
zweiwöchigen Rhythmus (ungerade 
Kalenderwoche) die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers von 18-19 Uhr 
statt. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice 
oder an die zuständigen Fachämter 
der Stadtverwaltung Bretten.

Ortschaftsratsitzung
Einladung zur Sitzung des Ortschaftsra-
tes Ruit am Donnerstag, 14. September, 
18:30 Uhr, Bürgersaal des Rathauses. 
Tagesordnung: 
TOP 1: Anhörung zu Bauanträgen
TOP 2: Dorfmarkt am 29. September
TOP 3: Beleuchtung in Ruit bei Nacht
TOP 4: Weitere Vorgehensweise Rui-
ter Dorfplatz
TOP 5: Mittelanmeldungen 2024 Ruit 
TOP 6: Verschiedenes
TOP 7: Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist bis 15. 
September geschlossen. In dringen-
den Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice oder an 
die Fachämter der Stadtverwaltung.

Ortschaftsratsitzung
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rats am Donnerstag, 14. September, 
um 19 Uhr im Bürgersaal der Ortsver-
waltung Gölshausen
TOP 1: Anfragen und Anregungen der 
Bürger und Zuhörer
TOP 2: Bebauungsplanverfahren "In 
den Langwiesen, 4. Änderung"
TOP 3: Parksituation Carl-Zeller-Str.
TOP 4: Erneuerungen verschiedener 
defekter Bänke und Schilder
TOP 5: Seniorennachmittag
TOP 6: Verschiedenes
TOP 7: Fragen zur Sitzung von den 
Zuhörern

F-Juniorentag des Fußballkreises 
Bruchsal in Bauerbach 
Der FV Bauerbach richtet am Sonn-
tag, 17. September, den F-Juniorentag 
des Fußballkreises Bruchsal auf 
dem Sportgelände Bauerbach aus. 
Es wird mit rund 1.200 bis 1.500 
Personen gerechnet. Um 12:45 Uhr 
findet ein kleiner Umzug mit allen 
teilnehmenden Mannschaften durch 
die Industriestraße, Alter Brettener 
Weg, Neuwiesenäcker und die Indus-
triestraße statt. Der FV Bauerbach 
bittet um Verständnis, dass es wäh-
rend des Tages zu einem erhöhten 
Verkehrsaufkommen rund um das 
Sportgelände kommen wird und auch 
viele Gäste nach Parkplätzen suchen 
werden. Die Einwohnerinnen und 
Einwohner von Bauerbach werden 
gebeten, an diesem Tag ihre Autos in 
der Garage oder im Hof zu parken. 

Autorenwanderung mit Hans-Peter 
Miksch auf dem Büchiger Gedichteweg

Im Jahr 2018 beschloss der Büchiger 
Ortschaftsrat, einen Rundweg an-
zulegen. Er soll den Betrachter auf 
seinem Spaziergang in regelmäßigen 
Abständen mit kurzen Geschichten, 
Versen und Anekdoten auf Sitten 
und Gebräuche, Landschaftsbilder, 
Jahreszeiten und Naturphänomene 
rund um Büchig aufmerksam machen. 
In den vergangenen Jahren wurden 
etliche Tafeln erneuert bzw. sogar neue 
Tafeln aufgestellt. Ebenso wurden 
mehr und mehr Gedichtbeiträge „von 
außen“ eingereicht, welche mit ihren 
persönlichen Beiträgen die Grundidee 
des Projekts bereichert haben.
Einer dieser „neuen“ Autoren ist der 
Sulzfelder Hans-Peter Miksch. Mit 
seinem feinen Sinn für Humor und 
dem Hintergrund einer lebhaften Bio-
graphie begann Miksch 1977, einfache 
Gedichte aufzuschreiben. Heute, im 
Rentenalter mit 69 Jahren, kann er 
auf zwei Gedichtbände verweisen, 
die seine Erfahrungen und Eindrücke 

spiegeln. Sein letzter Band „Licht-
Liebe-Freude“ ist 2023 erschienen.                                                             
Ein dritter Band ist bereits in Arbeit.
Am Freitag, 13.Oktober, besteht nun 
die Möglichkeit, gemeinsam mit dem 
Autor den Büchiger Gedichteweg 
ganz neu zu erfahren.  
Beginn der literarischen Wanderung 
ist um 15 Uhr beim Büchiger Rathaus. 
Zum Ende der Wanderung gegen 17 
Uhr ist vor Ort ein kleiner Imbiss 
geplant.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Es 
können zudem vom Autor signierte 
Gedichtbände erworben werden.
Wir bitten um Voranmeldung unter 
Telefon 07252-7921 im Rahmen der 
Öffnungszeiten des Rathauses Büchig 
bzw. um eine Anmeldung per E-Mail 
an: ortsverwaltung.buechig@bretten.
de. Man darf sich aber auch kurzfristig 
zur Teilnahme entscheiden!
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung rechtzeitig abgesagt bzw. um 
eine Woche verschoben. (red)

Eine literarische Erkundungstour des Büchiger Gedichteweges bietet am 13. Oktober der 
Autor Hans-Peter Miksch.                                                                                        Foto: privat

Fundanzeige
Ein Schlüsselbund (8 Schlüssel) mit 
einem Autoschlüssel und einem 
Flaschenöffner wurde bei der Stadt-
verwaltung Bretten abgegeben. Dies 
kann vom Besitzer zu den üblichen 
Öffnungszeiten im Bürgerbüro abge-
holt werden. 

Rentensprechtag Rathaus Bauerbach
Die Deutsche Rentenversicherung 
Bund hält am Montag, 25.09.2023, 
von 17:30 – 18:30 Uhr im Rathaus (Sit-
zungszimmer EG) eine Sprechstunde 
ab. Der Versichertenberater Dietmar 
Müller gibt kostenlos Auskunft in 
allen Rentenangelegenheiten, klärt 
Beitragskonten und nimmt Rentenan-
träge auf. Bitte Personalausweis und 
die letzten Rentenversicherungsunter-
lagen mitbringen.
Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 07258/1394 oder per Mail an  
d-mueller-si@t-online.de

Fundsache
In Bauerbach wurde ein Fahrradcom-
puter gefunden. Der/die Eigentümer/
in kann sie während den Öffnungszei-
ten in der Ortsverwaltung abholen. 

Neibsheim

Ortschaftsratsitzung
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Mittwoch, 
20.09.2023 um 18:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses.
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
BürgerInnen
TOP 2: Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2022 - Offenlage
TOP 3: Bekanntgaben/Verschiedenes
TOP 4: BürgerInnen haben das Wort

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
stadt.bretten 

Infoveranstaltung  
des Tageselternvereins
Kindliche Entwicklung braucht tatkräf-
tige Unterstützung. Eine Infoveranstal-
tung  mit dem Titel „Tagespflegeperson 
werden“ findet am Mittwoch, 11. 
Oktober 2023 von 09:30 – 11:00 Uhr  
im Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27 
in Bruchsal statt.
Die Aufgaben einer Tagespflegeper-
son sind ebenso vielfältig, wie die 
Möglichkeiten welche die Kinderta-
gespflege bietet. Informieren Sie sich! 
Spielen Sie selbst mit dem Gedan-
ken, als Tagespflegeperson tätig zu 
werden?  Neue Qualifizierungskurse 
beginnen im Oktober 2023 sowie 
Januar 2024. Wir freuen uns auf Sie!
Bitte melden Sie sich zur Infoveran-
staltung unter 07251 / 981 987 0 an.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und Tagesel-
tern in der Gemeinde ist Frau Peschel, 
Telefon-Nr.: 07251 981 987-1, Email: 
i.peschel@tev-bruchsal.de  (red)

Schulungsangebot  
der Pflegestützpunkte
Die Pflege von an Demenz erkrank-
ten Menschen kostet Kraft und Zeit. 
Eine Auseinandersetzung mit der 
Erkrankung kann die Grundlage für 
eine gute Versorgung der Erkrankten 
bilden, ohne dabei die Bedürfnisse der 
Angehörigen aus dem Auge zu verlie-
ren. Das Netzwerk Demenzaktives 
Bretten bietet daher eine Schulungsrei-
he für Angehörige an. Die insgesamt 
vier Termine finden in Blöcken statt 
jeweils samstags am 16. September, 
30. September, 14. Oktober und 28. 
Oktober von 9.30 bis 12 Uhr und 
13 bis 15.30 Uhr in der Tagespflege 
Bretten, Pfluggasse 5-9. Die Schulung 
ist kostenfrei. Die Anmeldung findet statt 
über den Pflegestützpunkt Bretten unter 
Telefon 0721/ 936-71230 oder per Mail an 
pflegestuetzpunkt.bretten@landratsamt-
karlsruhe.de. (red)
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Bauvorhaben:  Sanierung Jahnhalle und Erweiterung Johann-Peter-Hebel-Schule Bretten 
- Heizung 

 
Bauherr:  Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
  
Leistungsumfang:  1 Stück         Heizungsverteilung mit Zubehör 
 ca. 495 lfdm Heizungsleitungen mit Zubehör 
 ca. 675 m2   Fußbodenheizung mit Zubehör 
 8 Stück         Deckenstrahlplatten mit Zubehör 
 
Ausführungsfrist:  November 2023 bis Juni 2024 
 
Eröffnungstermin:  28.09.2023, 11.00 Uhr im Technischen Rathaus, Amt Bauen, 

Gebäudemanagement und Umwelt, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 
Bretten, Zimmer 310 

Zur Angebotseröffnung 
Zugelassene Personen: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 
 
Ablauf der Zuschlags-  
und Bindefrist:  31.10.2023 
 
Vergabeprüfstelle:  Regierungspräsidium Karlsruhe  
 
 
Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 78,68 Euro inkl. MwSt.  
  
Die Unterlagen können nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats unter 
vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe der VergabeunterlagenID 263136 als Poststück angefordert werden.  
  
Vergabeunterlagen per Download: 0,00 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss einer 

kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen  werden. 

 im 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 

Internet unter www.bretten.de! 

 

Bauvorhaben:  Sanierung Jahnhalle und Erweiterung Johann-Peter-Hebel-Schule Bretten 
- Lüftung 

 
Bauherr:  Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
  
Leistungsumfang:  1 Stück         Zu- und Abluftanlage mit WRG, Volumenstrom: 3.750 m3/h 
 ca. 95 m2     Lüftungskanäle 
 ca. 85 lfdm.  Lüftungsrohe DN 100 – DN 250 
 ca. 20 Stück Lüftungsgitter 
 ca. 4 Stück   Brandschutzklappen 
 
Ausführungsfrist:  November 2023 bis Juni 2024 
 
Eröffnungstermin:  28.09.2023, 11.30 Uhr im Technischen Rathaus, Amt Bauen, 

Gebäudemanagement und Umwelt, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 
Bretten, Zimmer 310 

Zur Angebotseröffnung 
Zugelassene Personen: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 
 
Ablauf der Zuschlags-  
und Bindefrist:  31.10.2023 
 
Vergabeprüfstelle:  Regierungspräsidium Karlsruhe  
 
 
Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 60,47 Euro inkl. MwSt.  
  
Die Unterlagen können nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats unter 
vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe der VergabeunterlagenID 263139 als Poststück angefordert werden.  
  
Vergabeunterlagen per Download: 0,00 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss einer 

kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen  werden. 

 im 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 

Internet unter www.bretten.de! 

 

Bauvorhaben:  Sanierung Jahnhalle und Erweiterung Johann-Peter-Hebel-Schule Bretten 
- Sanitär 

 
Bauherr:  Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
  
Leistungsumfang:  ca. 110 lfdm.  Schmutz- und Regenwasserleitungen 
 ca. 575 lfd.     Versorgungsleitungen  
 50 Stück         Sanitäre Einrichtungen 
 
Ausführungsfrist:  November 2023 bis Juni 2024 
 
Eröffnungstermin:  28.09.2023, 12.00 Uhr im Technischen Rathaus, Amt Bauen, 

Gebäudemanagement und Umwelt, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 
Bretten, Zimmer 310 

Zur Angebotseröffnung 
Zugelassene Personen: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 
 
Ablauf der Zuschlags-  
und Bindefrist:  31.10.2023 
 
Vergabeprüfstelle:  Regierungspräsidium Karlsruhe  
 
 
Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 79,02 Euro inkl. MwSt.  
  
Die Unterlagen können nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats unter 
vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe der VergabeunterlagenID 263140 als Poststück angefordert werden.  
  
Vergabeunterlagen per Download: 0,00 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss einer 

kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen  werden. 

 im 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 

Internet unter www.bretten.de! 

Öffentliche Ausschreibungen  
der Stadt Bretten nach VOB/A

Jugendreise der Stadt Bretten nach Wales: 
Jugendliche besuchen Partnerstadt Pontypool

In diesem Jahr bot die Stadt Bretten 
erstmals eine Jugendreise nach 
Wales an. An der Reise nahmen 
44 Jugendliche unterschiedlicher 
Brettener Schulen unter der Lei-
tung der Betreuer Silke Maier, 
Wolfgang Dresler und Carina 
Rombach teil. 
In Brettens Partnerstadt Pontypool 
wurden die Jugendlichen herzlich 
von Lisa McMail und weiteren Ver-
tretern der Stadt begrüßt. Zunächst 
stand ein Ausflug in das Bergwerk 
Big Pit auf dem Programm, wobei 
die Brettener von der Leiterin des 
Jugendausschusses, Olivia Wil-
liams, und Mitgliedern des Jugend-
clubs begleitet wurden. 
90 Meter ging es mit dem Aufzug 
in die Tiefe, ausgerüstet mit Helm 
und Taschenlampe. In den dunklen 
Gängen informierten ehemalige 
Bergarbeiter über den Kohleabbau 
und die damaligen Arbeitsbedin-
gungen.  Vor allem die Tatsache, 
dass viele Kleinkinder und Kin-
der in diesem Bergwerk arbeiten 
mussten, machte viele Schüler 
nachdenklich. 
Nachdem man am Nachmittag ge-
meinsam ein Mittagessen eingenom-
men hatte, fand eine Führung durch 
den Park von Pontypool statt. Hier 
erfuhren die Jugendlichen Interes-
santes über das Leben von Myfanwy 
Haycock, einer Dichterin aus Ponty-
pool, zu deren Ehren dieses Jahr eine 
Ausstellung im Museum sowie ein 
Rundweg im Park eröffnet wurden.
Untergebracht waren die Jugend-
lichen in einer Jugendherberge in 
Broadhaven in Pembrokeshire. Die 
Jugendlichen waren begeistert von 
den durch das raue Wetter geform-
ten Klippen, den atemberaubenden 

In Brettens Partnerstadt Pontypool stand für die 44 Jugendlichen und ihre Betreuer unter anderem ein Ausflug in das Bergwerk Big 

Pit auf dem Programm.                                                                                                                                              Foto: Debbie Austin

Stränden, den kleinen Fischerhäfen 
und versteckten Buchten – nicht zu 
Unrecht ist Pembrokeshire der ein-
zige Küstennationalpark in Großbri-
tannien. Und nicht wenige Teilneh-
mer fanden früh morgens den Weg 
auf den Küstenpfad, der nur wenige 
Meter von der Jugendherberge ent-
fernt war, um den Sonnenaufgang 
über den Hügeln der Grafschaft zu 
erleben. 
Auf dem Programm standen Aus-
flüge nach Rhossili Beach, Tenby 
und Cardiff. In Newgale wurde 
ein Surfkurs angeboten, wobei das 

sonnige Wetter und der Wellengang 
des Meeres beste Bedingungen 
hierfür schafften. Spieleabende im  
Hostel, Fußballturniere am Strand 
und gemeinsame Joggingrunden 
schufen ein Gemeinschaftsgefühl, 
so dass sich viele neue Freundschaf-
ten entwickelten. Auf der Hinreise 
machte man einen Zwischenstopp in 
Windsor, wo man nicht nur vor dem 
Schloss Windsor den Wachwechsel 
beobachten konnte, sondern wo 
die Reisegruppe auch St. George´s 
Chapel besuchte. Hier sah man die 
Grabstätte von Queen Elisabeth 

II, aber auch das beeindruckende 
Kirchenschiff, in dem Harry und 
Meghan geheiratet haben. 
Auf der Rückfahrt verbrachte man bei 
strahlendem Sonnenschein einen Tag 
in London, besuchte die Sehenswür-
digkeiten wie Big Ben, The Houses 
of Parliament, Westminster Abbey, 
Buckingham Palace usw. und schloss 
den Tag bei Leicester Square ab, wo 
man in China Town zu Abend aß. 
Rundum eine gelungene Fahrt, was 
man auch daran sah, dass viele Ju-
gendliche sich schon für eine nächste 
Fahrt anmelden wollten. (red)

Kuratorenführung durch die Ausstellung 
„Bretten 1933-1945“ im Schweizer Hof

Bereits am 3. Oktober endet die seit 
Mai im Schweizer Hof in Bretten 
gezeigte Sonderausstellung „Bretten 
1933-1945: Diktatur in einer badischen 
Kleinstadt“, die auch über Bretten 
hinaus großen Anklang findet. 
Zahlreiche Exponate, neu entdeck-
tes Bildmaterial aus dem Stadtarchiv 
sowie aus Brettener Privathaushal-
ten und in städtische Archivalien 
wurden zu einer facetteneichen 
Schau zusammengestellt und liefern 
interessante Einblicke in die Zeit 

Brettens während der Nationalsozi-
alistischen Diktatur. 
Die drei Kuratorinnen und Ku-
ratoren aus dem Stadtmuseum 
sowie dem Stadtarchiv bieten am 
Mittwoch, den 20. September, 
ab 18 Uhr eine ca. 60-Minütige 
Führung durch die Ausstellung an. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Voranmeldung bei der Tourist-Info 
bis zum 14.09.23. Die Teilnahmege-
bühr von 5 Euro wird direkt an der 
Museumskasse entrichtet. (red)

Information zur Ferienbetreuung  
der Stadt Bretten für Grundschulkinder

Auch außerhalb der Schulzeit bietet 
die Stadt Bretten eine Betreuung für 
Grundschulkinder an. Diese findet als 
zentrales Angebot an einer Brettener 
Schule statt und kann von Schülerin-
nen und Schülern aller Grundschulen 
in Bretten genutzt werden.
In folgenden Schulferien wird es im 
Schuljahr 2023/2024 bei ausreichen-
den Anmeldungen (ab 15 Kinder) 
eine Betreuung geben: Herbstfe-
rien, Osterferien, Pfingstferien, 
letzte drei Wochen Sommerferien.

Anmeldeformulare erhalten Sie in 
den Schulsekretariaten, den Betreu-
ungsgruppen oder zum Herunterla-
den auf der städtischen Homepage 
unter www.bretten.de/content/
betreuungsangebote.
Bitte beachten:
Die Anmeldung muss spätestens 6 
Wochen vor Beginn der jeweiligen 
Ferienbetreuung bei der Stadtver-
waltung vorliegen. Die Anmelde-
frist für die Herbstferien ist der 
22.09.2023. (red)

Reges Interesse im Gerberhaus am Tag des offenen Denkmals
Auch in diesem Jahr war die histo-
rische Belebung des Gerberhauses 
im Süden der Brettener Altstadt 
eine erfolgreiche Veranstaltung, 
die regen Zuspruch innerhalb der 
Bevölkerung und unter Pressever-
tretern gefunden hat. 
Ab 11 Uhr öffnete am vergangenen 
Sonntag das älteste erhaltene Wohn- 
und Wirtschaftshaus der Stadt 
Bretten für geschichtsinteressierte 
Besucherinnen und Besucher seine 
Pforten. Im ersten Obergeschoss 
trafen sich tratschend Spinnerinnen 
und Näherinnen zum Austausch 
über den Alltag in der kurpfälzi-
schen Stadt um 1500. 
Matthias Zimmermann aus Kraich-
tal fertigte fachmännisch Kettenge-
flechte – sogenannte Ringpanzer 
– an, die vermutlich auch während 
des Landshuter Erbfolgekrieges im 
Jahr 1504 zum Einsatz kamen. Die 
Living-History Darsteller konnten 
zudem den Besucherinnen und 
Besuchern so manches spannende 
Detail über die Geschichte des 
Hauses und dessen Bewohner 
berichten. Auf einem Tisch mit 
unterschiedlichen Textilien und 
Rohstoffen konnte man mehr über 
die Geschichte der Textilherstellung 
und der Färberei im 16. Jahrhundert 
erfahren.
Zwischen 14 und 17 Uhr beriet die 
seit nunmehr acht Jahren in Bretten 

aktive IG Gewand festbegeisterte 
Peter-und-Paul-Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zur Mode um 1500. Mit 
Kniffen, Tipps und Tricks konnten 
die Expertinnen und Experten so 
manche künftige Ausstattung für 
das jährlich stattfindende Fest in 
Richtung 1504 weiterentwickeln. 
Dabei wurden zahlreiche Abbildun-
gen und Schriftquellen begutachtet, 
über Stoffe, Farben und Schnitte 
diskutiert. Immer ausgehend davon, 
was für eine Darstellung aus welcher 
Gesellschaftsschicht der Zeit um 
1500 die beratene Person oder ihre 
Gruppe darstellt. 
Seit einigen Jahre bietet die IG 
Gewand nun auch Beratungen für 
Peter-und-Paul-Gruppen an; dieses 
kostenlose Angebot wird regelmä-
ßig wahrgenommen und liefert den 
Gruppen stets einen neuen Blick auf 
ihre Darstellung und Ausstattung für 
das Fest. Am diesjährigen Tag des 
offenen Denkmals kamen rund 130 
Besucherinnen und Besucher in das 
Museum. Das Gerberhaus ist von 
März bis einschließlich Dezember 
immer am 1. und 3. Sonntag des 
Monats von 15–18 Uhr bei freiem 
Eintritt für die Öffentlichkeit zu-
gänglich. Im Haus angebrachte QR-
Codes liefern spannende Einblicke 
in die Geschichte und Entwicklung 
des alten Gemäuers an Brettens 
südlicher Stadtmauer. (red)

Viel zu Tratschen gab es am Tag des offenen Denkmals in der Spinnstube im ersten 

Obergeschoss des Gerberhauses.             Foto:  Linda Obhof/Stadt Bretten
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Donnerstag, 14.09.2023
08:30 Uhr Stiftskirche Ökumeni-
scher Schulanfangsgottesdienst für 
die Schillerschule mit Pfr. Becker-
Hinrichs und Pfr. Maiba
Samstag, 16.09.2023
18:00 Uhr Altenheim Bretten
Gottesdienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 17.09.2023
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Pfr. Bönninger
Dienstag, 19.09.2023
20:00 Uhr Männerbibelgespräch 

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 17.09.2023
Es findet kein Gottesdienst statt.

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 15.09.2023
10:00 Uhr Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst im Pausenhof der 
Grundschule Pfr. Bönninger und 
Team
Samstag, 16.09.2023
09:30 Uhr – 12:30 Uhr KONFI-Tag
im Gemeindezentrum
Sonntag, 17.09.2023
10:00 Uhr – 11:00 Uhr
Kindergottesdienst im Kath. Kinder-
garten St. Stephanus; Team
11:00 Uhr Gottesdienst – Kollekte für 
Beratung und Hilfe 
für Geflüchtete und Migranten Pfr. 
Bönninger
Dienstag, 19.09.2023
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
Mittwoch, 20.09.2023
08:30 Uhr Kirche Diedelsheim
Schuljahresanfangsgottesdienst der 

Pestalozzischule 

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 16.09.2023
09:30 Uhr – 12:30 Uhr KONFI-Tag
im Gemeindezentrum Diedelsheim
Sonntag, 17.09.2023
11:00 Uhr Gottesdienst – Kollekte für 
Beratung und Hilfe für Geflüchtete 
und Migranten Prädikant R. Illg
Mittwoch, 20.09.2023
08:30 Uhr Kirche Diedelsheim
Schuljahresanfangsgottesdienst der 
Pestalozzischule

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 17.09.2023
Es findet kein Gottesdienst statt.

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 14.09.2023
20:00 Uhr Kirche, Probe des Posau-
nenchores
Samstag, 16.09.2023
09:00 Uhr Kirche, Einschulungsgot-
tesdienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 17.09.2023
Einladung nach Diedelsheim oder 
Dürrenbüchig
Montag, 18.09.2023
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten, Probe des Kirchenchores
 
Stadtteil Ruit
Mittwoch, 13.09.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 15.09.2023
18:00 Uhr Kirche Probe der Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe des Posau-
nenchores
Samstag, 16.09.2023
10:00 Uhr Kirche Einschulungsgottes-
dienst Pfrin. Knoch

Sonntag, 17.09.2023
11:00 Uhr Kirche Gottesdienst mit 
Taufe Pfrin. Knoch 
Montag, 18.09.2023
20:00 Uhr Kirche Probe des Kirchen-
chores
Dienstag, 19.09.2023
09:30 Uhr Gemeinderaum Krabbel-
gruppe 0 bis 3 Jahre
Mittwoch, 20.09.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 17.09.2023
09:30 Uhr St. Wolfgang Sprantal 
Gottesdienst Pfrin. Knoch

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 14.09.2023
08:30 Uhr Segnung der Schulanfänger 
Schillerschule in der Ev. Stiftskirche 
Pfr. Maiba/Pfr. Becker-Hinrichs
Freitag, 15.09.2023
13:30 Uhr Segnung der Schulanfänger 
Hebelschule in der Stadtparkhalle Pfr. 
Maiba/Pfr. Bönninger
Sonntag, 17.09.2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Kesen-
heimer
Mittwoch, 20.09.2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 16.09.2023
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marien-
gedächtnis
Sonntag, 17.09.2023
11:00 Uhr Evang. Gottesdienst
Mittwoch, 20.09.2023
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 14.09.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst zu Kreuz-
erhöhung Pfr. Streicher
Samstag, 16.09.2023
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 17.09.2023
10:00 Uhr Festgottesdienst zum Pat-
ronatsfest mit Prozession mitgestaltet 
vom Kirchenchor, Kindergarten und
Musikverein; anschl. Begegnung/
Imbiss Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Diedelsheim
St. Stephanus
Sonntag, 17.09.2023
10:30 Uhr Ökum. Kinderkirche im 
Kindergarten
 
Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 15.09.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag, 16.09.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Montag, 18.09.2023
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Samstag, 16.09.2023
10:00 Uhr Wortgottesfeier der Kraich-
gauschule Gondelsheim
Sonntag, 17.09.2023
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 19.09.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Fruchtsträucher -
Mehr Natur in der

Stadt wagen!
Mehr als 50 Prozent der Pflanzen 
im Stadtgebiet Brettens stammen 
aus fernen Gegenden und fremden 
Klimazonen. Stark vertreten sind 
Thuja, Kirschlorbeer und Bambus. 
Diese Pf lanzen bieten unserer 
einheimischen Tierwelt keine Le-
bensgrundlage und sind deshalb für 
diese wertlos.
Wagen Sie sich an eine Kraichgauhe-
cke! Wechselnde Pflanzungen von 
heimischen Sträuchern sind schön 
und  pf legeleicht. Die Pflanzen 
können sich natürlich entfalten und 
müssen nicht in Form geschnitten 
werden. Eine Kraichgauhecke bildet 
den Ablauf der Jahreszeiten nach 
und wird von Insekten, Vögeln 
und Säugetieren als Lebensraum 
genutzt. Erleben Sie  die Vielfalt 
und Schönheit der Natur vor Ihrer 
Haustür. 
Jetzt haben Sie die Möglichkeit zu 
einem Neuanfang, indem Sie mit 
der Planung einer lebensprühenden 
Kraichgauhecke einen neuen Ab-
schnitt in Ihrem Garten beginnen. 
In wenigen Jahren werden Sie für 
diese Mühe mit Lebensqualität 
belohnt. 
Seien Sie mutig: Machen Sie mit 
- pflanzen Sie Fruchtsträucher! 
Jeder Strauch zählt!
Sie leisten so einen wichtigen Bei-
trag, um den Rückgang der Arten-
vielfalt zu stoppen. 
Die Bestellliste können Sie auf den 
Webseiten der Stadt Bretten und 
des NABU Bretten ausfüllen oder 
herunterladen. 
Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis 
spätestens zum 4. Oktober 2023 
im Rathaus Bretten oder den Orts-
verwaltungen ab. Sie können Ihren 
Bestellschein auch direkt per E-Mail  
senden an: fruchtstraeucher@nabu-
bretten.de. (red)

                    QR-Codes
                    scannen &
                    Bestelliste
                    ausfüllen!

Im Rahmen der Brettener Obstbaumaktion 2023 rufen wir auch in diesem Jahr wieder zur Pflanzung von Streuobst-
bäumen auf. Zum Erhalt und zur Erneuerung des Streuobstanbaus auf der Gemarkung der Großen Kreisstadt Bretten 
gibt die Stadt Obstbäume an Brettener Bürger ab, die Preise entnehmen Sie bitte dem Bestellschein. Ab sofort können 
mit dem angefügten Bestellschein aus der diesjährigen Auswahl beim Baubetriebshof Bretten Bäume bestellt werden. 
Die Ausgabe erfolgt Samstag, 11. November, 9-11 Uhr. Die Obstbaumausgabe ist eine jährliche Aktion der Stadt 
Bretten. Bitte geben Sie den ausgefüllten Bestellschein bis 13. Oktober im Rathaus, Untere Kirchgasse 9 (Bürger-
service/Rathausbriefkasten), ab. Es besteht die Möglichkeit, die Bestellung an den Baubetriebshof zu senden an die 
E-Mail: info-baubetriebshof@bretten.de. Im Netz finden Sie den Bestellschein zum Ausdrucken auf www.bretten.de 
unter der Rubrik "Formulare". Für Rückfragen stehen wir unter Tel.: 07252/9499-0 gerne zur Verfügung. (red)

Obstbaumaktion 2023

aum

29,00 €

38,00 €

26,00 €

Stück

Bestellschein Brettener 

Obstbaumaktion 2023

Name Vorname

Straße Hausnummer

Wohnort Telefonnr.

Äpfel Preis/Baum Birne Preis/Baum

Anzahl Sorte Stamm Anzahl Sorte Stamm

Gravensteiner Halbstamm 26,00 € Gräfin von Paris Halbstamm 26,00 €

Gravensteiner Hochstamm 29,00 € Gräfin von Paris Hochstamm 29,00 €

Zabergäu Renette Halbstamm 26,00 € Conference Halbstamm 26,00 €

Zabergäu Renette Hochstamm 29,00 € Conference Hochstamm 29,00 €

Brettacher Halbstamm 26,00 € Pastorenbirne Halbstamm 26,00 €

Brettacher Hochstamm 29,00 € Pastorenbirne Hochstamm 29,00 €

Winterrambur Halbstamm 26,00 € Melanchthonbirne Halbstamm 29,00 €

Winterrambur Hochstamm 29,00 € Melanchthonbirne Hochstamm 38,00 €

Gewürzluike Halbstamm 26,00 €

Gewürzluike Hochstamm 29,00 € Nüsse
Jakob Lebel Halbstamm 29,00 € Anzahl Sorte Stamm

Jakob Lebel Hochstamm 38,00 € Walnuss Halbstamm 38,00 €

Sonnenwirt Halbstamm 26,00 € Walnuss Hochstamm 40,00 €

Sonnenwirt Hochstamm 29,00 €

Goldparmäne Halbstamm 26,00 € Kastanien
Goldparmäne Hochstamm 29,00 € Anzahl Sorte Stamm

Roter Boskop Halbstamm 26,00 € Bouche de Betizac Halbstamm 52,00 €

Roter Boskop Hochstamm 29,00 €

Zwetschgen Quitten
Anzahl Sorte Stamm Anzahl Sorte Stamm

Hauszwetschge Halbstamm 26,00 €        Robusta Halbstamm 26,00 €

Hauszwetschge Hochstamm 29,00 €        Robusta Hochstamm 29,00 €

Ersinger Frühe Halbstamm 26,00 €        

Ersinger Frühe Hochstamm 29,00 €        Mirabellen
Anzahl Sorte Stamm

Kirschen Nancy Halbstamm 26,00 €

Anzahl Sorte Stamm Nancy Hochstamm 29,00 €

Hedelfinger Halbstamm 26,00 €

Hedelfinger Hochstamm 29,00 €

Regina Halbstamm 26,00 € Anzahl/Baum Preis/Stück

Regina Hochstamm 29,00 € 0,50€/Meter

Büttners Rote Halbstamm 26,00 € 7€/Stück

Büttners Rote Hochstamm 29,00 € 2,50€/Stück

6€/Stück

Bemerkungen: Unterschrift:

Im Internet finden Sie den Bestellschein zum Ausdrucken unter 

http://www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/formulare.

Zubehör (Ausgabe durch OGV Bretten)

Melanchthonbirne ist nur ein geringer Bestand vorhanden

Art

Kokosgarn

Holzpfahl (2m lang)

Wildschutzspirale

Wühlmausschutz unverzinkt 1,50mx1,50m

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 15.09.2023
19:00 Uhr Jugend JUMP
Samstag, 16.09.2023
10:00 Uhr Royal Rangers
Sonntag, 17.09.2023
10 :00  Uhr  Got te sd iens t  und 
Livestream; www.efg-bretten.de mit 
Johann Petersen; OPEN DOORS
Dienstag, 19.09.2023
20:00 Uhr Vortragsabend OPEN 
DOORS mit Johann Petersen
Mittwoch, 20.09.2023
19:00 Uhr StartUP @home (Junge 
Erwachsene +)

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Samstag, 16.09.2023
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis 
(15 - 21 J.)
Sonntag, 17.09.2023
10:00 Uhr Im Brückle 7,
Gottesdienst (mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7 Bibelstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in 
Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 13.09.2023
15:00 Uhr Seniorennachmittag Wös-
singen
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 17.09.2023
10:00 Uhr Herbstmissionsfest Bad 
Liebenzell
10:30 Uhr Gottesdienst Wössingen 
(Übertragung)

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
über 07252/5864066 jw-bretten@
mailbox.org 
Mittwoch, 13.09.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Was 
wird Gottes Reich bewirken?/Glück-
lich - für immer (jw.org)
Samstag, 16.09.2023
18:30 Uhr Vortrag: Wer kann gerettet 
werden? und Bibelstudium (jw.org)
Mittwoch, 20.09.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Was 
ist das Reich Gottes?/Glücklich - für 
immer (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 13.09.2023
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
09:30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Bezirksvorsteher Daniel Metz; im 
Anschluss an den  Gottesdienst gibt 
es eine Kaffeebar
Dienstag, 19.09.2023
18:30 Uhr Trauergesprächskreis in 
der 
Kirche Söllingen (Hauptstraße 143)
Mittwoch, 20.09.2023
20:00 Uhr Gottesdienst

ICF Kraichgau
Salzhofen 7 
Sonntag, 17.09.2023
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids 
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Livepredigt mit Tobias Mall
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Gerhard Fritz erhält Bürgerpreis  
der Sparkasse für sein Lebenswerk

Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Kraichgau, Norbert Grießhaber (links), und Oberbür-

germeister Martin Wolff gratulierten Gerhard Fritz.       Foto:  Marcel Winter/Stadt Bretten

Gemeinsam mit den Kommunen so-
wie Bundes- und Landtagsabgeord-
neten der Region hat die Sparkasse 
Kraichgau den mit 6.000 Euro do-
tierten 19. Bürgerpreis für ehrenamt-
liches Engagement verliehen. Aus 
42 Bewerbungen und Vorschlägen 
wählte die Jury der Initiative „für 
mich. für uns. für alle.“ die Preis-
trägerinnen und Preisträger aus. 
Diese wurden am Montag im neuen 
Schulungszentrum der Sparkasse in 
Bretten im Beisein des Bundestags-
abgeordneten Olav Gutting und 
der Stadtoberhäupter Martin Wolff 
(Bretten), Cornelia Petzold-Schick 
(Bruchsal), Jörg Albrecht (Sinsheim), 
Sebastian Frei (Bad Rappenau) und 
von Bürgermeister Markus Rupp 
(Gondelsheim) ausgezeichnet.
"Der Kraichgau ist ein fruchtbares 
Terrain für ehrenamtliches Engage-
ment", sagt der Vorstandsvorsitzen-
de der Sparkasse Kraichgau, Norbert 
Grießhaber in seiner Begrüßung.
Große Ehre wurde bei der an-
schließenden Verleihung auch dem 
Brettener Gerhard Fritz zuteil, des-
sen Wirken mit dem ersten Platz in 
der Kategorie Lebenswerk und dem 
damit verbundenen Preisgeld von 
1.500 Euro gewürdigt wurde.
Brettens Oberbürgermeister Martin 
Wolff, der Gerhard Fritz für den 
Preis vorgeschlagen hatte, lobte 
dessen engagierten und vehemen-
ten Einsatz für Natur und Umwelt, 

dem sich Fritz seit vielen Jahrzehn-
ten verschrieben hat. Zu seinen 
Lebensleistungen zählen etwa die 
jährliche Fruchtsträucheraktion, bei 
der seit 2002 rund 40.000 heimische 
Sträucher ausgegeben und gepflanzt 
wurden. Fritz war federführend an 
der Renaturierung der Borgenten-
quelle in Neibsheim beteiligt, die 
heute ein wichtiges Biotop ist. Er 
sorgte für den Bau von Nistkästen 
im Pfeiferturm und pflegt seit vielen 
Jahren die darin nistenden Vögel. 
Und er beteiligte sich über viele 
Jahre an Heckenpflanzungen, um 
Tieren ein zuhause zu bieten.
"Für den Umweltschutz in und um 
Bretten sind diese ehrenamtlichen 
Arbeiten durch nichts zu ersetzen", 
lobte OB Wolff das Engagement des 
Geehrten, das noch weit über die 
genannte Aufzählung hinausgeht. 
Viele Jahre führte Fritz außerdem 
den NABU Bretten, dessen Ehren-
vorsitzender er inzwischen ist.
Gerhard Fritz bedankte sich zum 
einen für das Vertrauen in seine Mo-
tive und Ziele, das ihm und seinen 
Mitstreitern entgegengebracht wur-
de. Gleichzeitig dankte er auch der 
Stadt Bretten, die als Mitspieler stets 
bereit gewesen sei, ihren Beitrag zur 
Umsetzung in den Bereichen Klima- 
und Umweltschutz zu leisten. "Das 
Preisgeld wird der Natur Brettens 
zugutekommen", sagte Fritz zum 
Abschluss seiner Dankesrede. (maw)


